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Es fuhr ein Mann den Rhein hinaus mit Karren und mit E-seln
er kam vor einer Frau Wirtin Haus mit Karren und mit E-seln

l: Mit Eseln mit E-seln, mit Karren und mit E-seln :l

Frau Wirtin seid ihr gewaltig wohl mit Karren und mit E-seln
daß Ihr den Gast  beherbergen wollt mit Karren und mit E-seln

l: Mit Eseln mit E-seln, mit Karren und mit E-seln :l

Ja so gewaltig bin ich wohl mit Karren und mit E-seln
daß ich den Gast beherbergen woll mit Karren und mit E-seln

l: Mit Eseln mit E-seln, mit Karren und mit E-seln :l

Die Frau sie briet dem Gast ein Ei mit Karren und mit E-seln
Die Tochter beriet ihm hundert und zwei mit Karren und mit E-seln

l: Mit Eseln mit E-seln, mit Karren und mit E-seln :l

Und als der Wirt  kam in das  Haus mit Karren und mit E-seln
Jagte er den Gast zum Fenster raus mit Karren und mit E-seln

l: Mit Eseln mit E-seln, mit Karren und mit E-seln :l


